
Mittwoch, 10. Juni 2015

11.00 Uhr Eröffnung und Grußworte 

11.30 Uhr Eröffnungsvortrag
Moderne Steuerungsinstrumente in den Archiven - 
Fluch oder Chance? Versuch einer Standortbestimmung
Dr. Andreas Hedwig, Hessisches Landesarchiv

12.30 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Sektion 1
Managementkonzepte im Archiv - Theorie und Praxis
Moderation: Dr. Dominik Haffer, Archivschule Marburg

Die „Neue Institutionenökonomik“ als Analyse-
instrument zur effizienten Gestaltung von Akteurs-
beziehungen im Archivwesen 
Stefan Plettendorff M.A., Historisches Archiv des 
Erzbistums Köln

Die Erschließung eines DDR-Großbestands im 
Bundesarchiv - Wege und Erfahrungen 
Kerstin Risse, Bundesarchiv, Berlin

„Der Kunde ist König!“ - Kundenzufriedenheit und 
Kundenbindung im Archiv 
Oliver Laux-Steiner M.A., Debeka Unternehmens- 
archiv, Koblenz

15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Sektion 2
Synergieeffekte durch Kooperationen?
Moderation: Dr. Irmgard Christa Becker, Archivschule 
Marburg

Zwei Landesarchivverwaltungen - ein gebauter Ar-
chivverbund. Kooperation zwischen Niedersachsen  
und Hamburg am Standort Stade des Niedersäch-
sischen Landesarchivs 
Michael Stoffregen, Staatsarchiv der Freien und Han-
sestadt Hamburg, mit 
Dr. Gudrun Fiedler und Dr. Thomas Bardelle, Nieder-
sächsisches Landesarchiv, Standort Stade

„Win-win“ oder „aus der Not geboren“? Kooperatio- 
nen in der Öffentlichkeitsarbeit und der historischen 
Bildungsarbeit im Landesarchiv Nordrhein-Westfalen 
Dr. Kathrin Pilger, Landesarchiv Nordrhein-Westfalen, 
Duisburg

Zusammenarbeit schafft Möglichkeiten: Kommunal- 
archive in Baden-Württemberg und die digitale Lang-
zeitarchivierung als strategische Aufgabe 
Manfred Waßner, Kreisarchiv Esslingen a.N.

17.30 Uhr Ende des 1. Tages

20.00 Uhr Gemeinsames Abendessen

Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Programmrückseite!

Donnerstag, 11. Juni 2015

08.30 Uhr Sektion 3
Qualitätsmanagement und Qualitätssicherung bei  
archivischen Aufgaben 
Moderation: Dr. Valeska Koal, Archivschule Marburg

Ein Archiv zieht um - Archivfachliche Anforderungen 
als Prämisse für Qualität 
Dr. Ralf Brachtendorf, Landesarchiv Nordrhein-West- 
falen, Duisburg

Qualität ist das beste Rezept! - Qualitätscontrolling 
zur Entscheidungsunterstützung und Steuerung der 
Qualität im Archiv 
Dr. Burkhard Nolte, Sächsisches Staatsarchiv,  
Dresden

09.30 Uhr Kaffeepause

10.00 Uhr Sektion 3

Masse und Klasse? Möglichkeiten und Grenzen der 
Qualitätssicherung im Niedersächsischen Landesarchiv 
Dr. Sabine Graf, Niedersächsisches Landesarchiv,  
Hannover

Zwischen Standortwünschen, Leistungsvorgaben und 
optimiertem Ressourceneinsatz - Controlling und Per-
sonalmanagement im Niedersächsischen Landesarchiv 
Dr. Michael Hermann, Niedersächsisches Landes- 
archiv, Hannover

11.00 Uhr Podiumsdiskussion 
Perspektiven des Archivmanagements
Moderation: Dr. Irmgard Christa Becker
Teilnehmer: Dr. Andreas Hedwig
 Dr. Michael Hermann 
 Oliver Laux-Steiner M.A.
 Dr. Burkhard Nolte 
 
12.30 Uhr Ende der Veranstaltung

20. Archivwissenschaftliches Kolloquium
10. und 11. Juni 2015

Ziele, Zahlen, Zeitersparnis.
Wieviel Management brauchen Archive?
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Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis zum 20. Mai 2015 an:
www.archivschule.de/DE/forschung/archivwissenschaftliche-
kolloquien/2015

Verpflegung
Am Mittwoch, 10. Juni 2015, findet um 20.00 Uhr ein ge- 
meinsames Abendessen im „Ristorante Colosseo“, Deutsch-
haustraße 35, 35037 Marburg, statt. Wenn Sie daran teilneh-
men möchten, kreuzen Sie dies bitte im Anmeldeformular an.  
Für die Mittagspause an diesem Tag stehen in der näheren
Umgebung des Veranstaltungsortes zahlreiche Lokalitäten zur 
Verfügung.
Die jeweiligen Kosten hierfür sind im Tagungsbeitrag nicht ent- 
halten. 

Tagungsbeitrag
ohne Subskription des Tagungsbandes   65 € 
mit Subskription des Tagungsbandes   85 € 
ArchivarInnen in Ausbildung   kostenlos
Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine Rechnung über den 
Tagungsbeitrag.
Beachten Sie bitte unsere Teilnahmebedingungen!
www.archivschule.de/DE/forschung/archivwissenschaftliche-
kolloquien/2015

Tagungsort
Das Kolloquium findet statt im Gemeindesaal der Evangelischen 
Stadtmission, Wilhelmstraße 13 -15, 35037 Marburg 
Internet:  www.stadtmission-marburg.de
Stadtplan: www.marburg.de/mtm

Tagungsbüro
Mittwoch, 10. Juni 2015  9.30 - 18.00 Uhr 
Donnerstag, 11. Juni 2015  8.00 - 13.00 Uhr

Unterkunft
Für die Tagung steht ein Zimmerkontingent zur Verfügung. 
Zimmerbuchung über Marburg Touristik & Marketing GmbH
Telefon:  +49 6421 9912-24
Internet:  www.marburg.de/de/107054

Veröffentlichungen
Tagungsteilnehmerinnen und Tagungsteilnehmer erhalten wäh-
rend des Kolloquiums 25 % Nachlass auf die Veröffentlichun-
gen der Archivschule (mit Rechnung). Publikationsliste:  
www.archivschule.de/DE/publikation/veroeffentlichungsreihe

Archivschule Marburg 
- Hochschule für Archivwissenschaft -
Bismarckstraße 32 
D-35037 Marburg
Telefon:  +49 6421 16971-0 
Telefax:  +49 6421 16971-10 
E-Mail:   archivschule@staff.uni-marburg.de
Internet:   www.archivschule.de

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Heidi Becker
E-Mail:   h.becker@staff.uni-marburg.de
Telefon:  +49 6421 16971-12

20. Archivwissenschaftliches Kolloquium

10. und 11. Juni 2015

Ziele, Zahlen, Zeitersparnis. 
Wieviel Management brauchen Archive?

„New Public Management“, „Neues Steuerungsmodell“, 
„Neue Verwaltungssteuerung“ sind Schlagworte einer Re-
form der öffentlichen Verwaltung, die Mitte der 1980er Jahre 
begann und eine Modernisierung der Verwaltungsstrukturen 
durch die Übernahme privatwirtschaftlicher Management-
techniken zum Ziel hatte und hat. Kern der Überlegungen 
war die Umstellung der öffentlichen Haushalte von der 
kameralen Einnahmen-Ausgaben-Rechnung auf das kauf-
männische Prinzip des Ergebnis- und Finanzhaushalts, das 
in vielen Kommunen heute Realität ist. Daneben sollten 
Managementkonzepte eingeführt werden, die auf eine Out-
put-orientierte Steuerung der Verwaltung setzen. In den 
kommunalen Archiven hat diese Entwicklung durch die Um-
stellung auf die kaufmännische Haushaltsführung und in den 
staatlichen Archiven durch den Einsatz neuer Management-
konzepte sowie das Hinterfragen der Organisationsstruk-
turen Einzug gehalten.

Mit dem 20. Archivwissenschaftlichen Kolloquium soll da-
her die Frage gestellt werden, wie diese Konzepte in den 
Archiven umgesetzt wurden und welchen Nutzen letztere 
daraus bisher ziehen konnten.
Nach einem Grundsatzreferat über die Folgen der Neuen 
Verwaltungssteuerung für die Archive werden in der ersten 
Sektion Managementkonzepte und neue Organisationsstruk-
turen thematisiert.
Die zweite Sektion widmet sich Kooperationen und den 
Chancen und Risiken, die sie für Archive bieten.
In der dritten Sektion steht das Thema Qualität im Fokus, 
das Thema, das in den Archiven sicherlich am meisten ent-
wickelt ist.
In der abschließenden Podiumsdiskussion soll eine Bilanz 
des Kolloquiums gezogen und ein Blick in die Zukunft ge-
wagt werden.


